
	Akt Nr.      
	
	An die 

Autonome Provinz Bozen – Südtirol

Amt für Innovation, Forschung und Entwicklung 34.1

Landhaus 5, Raiffeisenstr. 5

I-39100 Bozen (BZ)

Tel. 0471/413710, Fax 0471/413794

E-Mail: innovation@provinz.bz.it

PEC: innovation.innovazione@pec.prov.bz.it

Homepage: www.provinz.bz.it/innovation

	Jahr      
	
	


RECHNUNGSLEGUNG
AUSSCHREIBUNGEN
(für jedes einzelne Unternehmen getrennt auszufüllen)
(LG vom 13.12.2006, Nr. 14, in geltender Fassung)
Der/die Unterfertigte
	Titel      
	Vorname      
	Nachname      

	Geboren am (TT/MM/JJJJ)      
	in (Ort, Provinz, Staat)      


als gesetzliche/r Vertreter/in des Unternehmens
	Firmenbezeichnung      


	mit Sitz in:
	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) in der Provinz Bozen
	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) außerhalb der Provinz Bozen

	Str. / Platz      
	Nr.      

	PLZ      
	Gemeinde      

	Provinz      
	Staat      

	Telefon      
	Fax      
	Mobil      

	Email      
	Website      

	Steuernummer (alle 11 oder 16 Felder ausfüllen)
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	MwSt.-Nr. (alle 11 Felder ausfüllen)
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	Kodex ATECO 2007 (wie auf Handelskammerauszug angegeben)      


	Bank      
	IBAN (alle 27 Felder ausfüllen)

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	Länder-Code
	Prüfziffer
	CIN
	ABI
	CAB
	Kontokorrent Nr. 


Adresse für schriftliche Mitteilungen (wenn sie sich vom Rechtssitz des Unternehmens unterscheidet):

	Str. / Platz      
	Nr.      

	PLZ      
	Gemeinde      

	Provinz      
	Staat      


Sollten sich Daten ändern, ist es verpflichtend, eine entsprechende Mitteilung an das zuständige Amt zu übermitteln. 
erklärt, folgendes Projekt durchgeführt zu haben
	Titel des Projektes:       

	Verantwortlicher technischer Mitarbeiter:

	Titel      
	Vorname      
	Nachname      

	Telefon      
	Fax      
	Email      

	Ansprechperson in der Verwaltung:

	Titel      
	Vorname      
	Nachname      

	Telefon      
	Fax      
	Email      


	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Beim Projekt handelt es sich um eine Fortsetzung eines bereits eingereichten und/oder genehmigten Projektes
	      (Akt-Nr. und Jahr)

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Beim Projekt handelt es sich nicht um eine Fortsetzung, sondern um ein neu eingereichtes Ansuchen 


mit einer Gesamtausgabe von
	Gesamtausgabe in Euro (ohne MwSt.)      


(Geben Sie die effektiv getätigten Ausgaben an: Sofern es sich um eine Endabrechnung handelt, müssen die vollen Projektkosten, andernfalls lediglich die bisher angefallenen Teilkosten angeführt werden.)

im Durchführungszeitraum von
	Projektbeginn (TT/MM/JJJJ)      
	Projektende (TT/MM/JJJJ)      


und legt die Rechnungslegung vor.
Art der Rechnungslegung

Für Projekte mit einer Dauer von bis zu 12 Monaten

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Gesamtabrechnung (Endabrechnung)


Für Projekte mit einer Dauer von mehr als 12 Monaten

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Gesamtabrechnung (Endabrechnung)


oder

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Teilabrechnung (erste Tranche, am Ende des 1. Jahres)

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Teilabrechnung (zweite Tranche, am Ende des 2. Jahres)

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Teilabrechnung (dritte Tranche, am Ende des 3. Jahres)

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Teilabrechnung (vierte Tranche, am Ende des 4. Jahres, nur möglich, sofern vom zuständigen Amt eine Verlängerung der Projektdauer um ein weiteres Jahr, sprich auf vier Jahre genehmigt wurde. Diese Verlängerung gilt nicht für Projekte, welche über die Ausschreibung 2008 eingereicht wurden, zumal für diese die Laufzeit maximal drei Jahre, inklusive Verlängerungen, betragen kann)


ENDBERICHT ZUM DURCHGEFÜHRTEN PROJEKT
Der Endbericht zum durchgeführten Projekt muss ausschließlich mittels vorgelegten Vordrucks abgefasst werden. 
1) Zusammenfassung zum durchgeführten Projekt
Erstellen Sie eine kurze Zusammenfassung zum durchgeführten Projekt, unter Angabe des Titels (max. 2.000 Anschläge, Leerschritte inkl.), sofern möglich mit Skizzen, Zeichnungen und Fotos versehen. Die Autonome Provinz Bozen ist ermächtigt, mit vorheriger Genehmigung des Unternehmens, das oben angeführte Material teilweise oder vollständig für Veröffentlichungen in verschiedenen Medien zu verwenden.

     
2) Erreichte Ziele
Beschreiben Sie die erreichten technischen Ziele des Projektes, unter Hervorhebung der Beweggründe, welche dem Projektvorhaben zugrunde liegen. 
     
3) Beschreibung der durchgeführten Tätigkeiten
Beschreiben Sie die durchgeführten Tätigkeiten mit Untergliederung in einzelne Arbeitspakete (work package), wobei pro Arbeitspaket folgendes anzugeben ist: Tätigkeit, Ziele, Ergebnisse, Umsetzungszeitraum, Kosten, Mitarbeiter und Verantwortliche.
Geben Sie den effektiven Projektbeginn an (TT/MM/JJJJ)      
Geben Sie das voraussichtliche Projektende an (TT/MM/JJJJ).       (Das Projekt muss innerhalb von drei Jahren ab Beginn der Leistungen abgeschlossen sein. Die Projektdauer kann maximal vier Jahre betragen, sofern das zuständige Amt einen entsprechenden Antrag genehmigt hat. Die Verlängerung auf vier Jahre gilt jedoch nicht für Projekte, welche über die Ausschreibung 2008 eingereicht wurden, zumal für diese die Laufzeit maximal drei Jahre, inklusive Verlängerungen, betragen kann).
4) Gantt-Diagramm

Füllen Sie das folgende Gantt-Diagramm aus, welches einen graphischen Überblick über den Zeitraum der durchgeführten Tätigkeiten im Rahmen des Projektes und deren Umsetzungsstand liefert. Das Gantt-Diagramm kann auch mit der dafür vorgesehenen Software erstellt werden. 
	
	Beschreibung der Tätigkeiten
	JAN
	FEB
	MÄR
	APR
	MAI
	JUN
	JUL
	AUG
	SEP
	OKT
	NOV
	DEZ

	Jahr


	     
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	     
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	     
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	     
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Jahr

     
	     
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	     
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	     
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	     
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Füllen Sie das Diagramm aus, indem Sie das Projekt in max. 10 Tätigkeitsbereiche gliedern.

Geben Sie den Zeitraum der Projektumsetzung an, wobei Sie ein „X“ in die jeweilige Zelle eingeben. 

5) Erreichte Ergebnisse
Kreuzen Sie die erreichten Ergebnisse an.
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Prototyp (Produkt/Anlage/Verfahren)
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Patente und andere gewerbliche Schutzrechte
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Dienstleistung
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Es wurden bisher keine Ergebnisse erzielt
(Begründung angeben)      
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Es wurden überhaupt keine Ergebnisse erzielt
(Begründung angeben)      
6) Geben Sie die Schwierigkeiten an, welche sich im Zuge der Projektumsetzung ergeben haben

 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen)  Probleme hinsichtlich Personal

[Beschreibung]      
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) unvorhersehbare, technische Schwierigkeiten
[Beschreibung]      
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen)möglicherweise kein Erfolg am Markt
[Beschreibung]      
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Liquiditätsprobleme
[Beschreibung]      
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Weiteres
[Grund angeben]      
[Beschreibung]      
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Es sind keine Schwierigkeiten aufgetreten
7) Anzahl der neuen Arbeitsplätze, welche im Zuge der Projektdurchführung geschaffen werden konnten
Beschreiben Sie, ob im Zuge der Projektdurchführung neue Arbeitsplätze geschaffen wurden und geben Sie die verschiedenen Vertragsarten und durchgeführten Tätigkeiten der neuen Mitarbeiter an.
	Anzahl neuer Arbeitsplätze 
	Vertragsart (anzugeben für jeden Arbeitsplatz): Vertragsdauer (Vollzeit, Teilzeit)
	Einsatzbereich (detaillierte Beschreibung für jeden Arbeitsplatz)

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Kein neuer Arbeitsplatz
	
	

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Anzahl neuer Arbeitsplätze unter genauer Angabe der Anzahl:       Arbeitsplätze
	1)      
2)      
3)      
n)      
	1)      
2)      
3)      
n)      


8) Anzahl der neuen Arbeitsplätze, welche nach positivem Projektabschluss im Unternehmen geschaffen werden konnten

Beschreiben Sie, inwiefern nach positivem Projektabschluss neue Arbeitsplätze geschaffen werden konnten und geben Sie die verschiedenen Vertragsarten und jeweiligen Aufgabenbereiche der neuen Mitarbeiter an.

	Anzahl neuer Arbeitsplätze 
	Vertragsart (anzugeben für jeden Arbeitsplatz): Vertragsdauer (Vollzeit, Teilzeit)
	Einsatzbereich (detaillierte Beschreibung für jeden Arbeitsplatz)

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Kein neuer Arbeitsplatz
	
	

	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) Anzahl neuer Arbeitsplätze unter genauer Angabe der Anzahl:       Arbeitsplätze
	1)      
2)      
3)      
n)      
	1)      
2)      
3)      
n)      


9) Abrechnungstabellen
Die Abrechnungstabellen sind ausschließlich unter Verwendung der im Internet aufliegenden “Kostenblätter”, welche integrierenden Bestandteil des vorliegenden Ansuchens darstellen, zu erstellen.
Legen Sie die Abrechnungstabellen bei!
Ersatzerklärung des Notorietätsaktes
: MATERIALENTNAHME AUS DEM LAGER
(im Sinne des Art. 5, LG 17/1993)
Der/die Unterfertigte

erklärt,
dass das dem Lager entnommene Material im Gesamtwert von € 0,00 (vgl. Kostenplan) ausschließlich für die Verwirklichung des finanzierten Projektes verwendet wurde und dass der angeführte Einheitspreis dem Kaufpreis nach Abzug der Mehrwertsteuer (oder Mehrwertsteuerquote) entspricht.

und ist sich bewusst,
dass die mit dem Verfahren befasste Verwaltung auch durch stichprobenmäßige Überprüfungen feststellen kann, ob der angeführte Einheitsbetrag mit den entsprechenden Unterlagen (Rechnungen) übereinstimmt. Es/sie nimmt weiters zur Kenntnis, dass die vorgesehenen strafrechtlichen Sanktionen (DPR Nr. 445/2000, Art. 76) zur Anwendung kommen und die auf Grund von unwahren Erklärungen erhaltene Vergünstigung widerrufen wird. 

Im Sinne des Art. 38 des D.P.R. vom 28. Dezember 2000, Nr. 445 wurde die vorliegende Erklärung:

 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) in meiner Anwesenheit _______________________________________________________________
(Name des Beamten / der Beamtin der Provinz)

 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) per Post oder durch eine verantwortliche Person mit der Kopie des folgenden gültigen Ausweises vorgelegt oder versandt:

	
	 FORMCHECKBOX 
 Identitätskarte
	 FORMCHECKBOX 
 Reisepass
	 FORMCHECKBOX 
 Führerschein
	 FORMCHECKBOX 
 Andere:      
	


(Das Dokument muss mit Foto oder Stempel oder mit einem anderen gleichwertigem Merkmal versehen sein und von einer öffentlichen Körperschaft ausgestellt sein)
ERKLÄRUNG ZUM STEUEREINBEHALT

Der/die Unterfertigte

erklärt,
dass der Beitrag laut LG 14/12.2006, auf den sich das Gesuch bezieht und welchem diese Erklärung beigelegt wird, hinsichtlich des Steuereinbehalts von 4% laut Artikel 28 Absatz 2 DPR Nr. 600/1973 wie folgt einzustufen ist:

	
	Unternehmen und gewerbliche Organisationen

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient der Verminderung von Betriebslasten oder der Deckung von Betriebsverlusten einer Handelsgesellschaft
 (unterliegt dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient ausschließlich dem Ankauf und der Modernisierung von Produktionsgütern (materielles und immaterielles Anlagenvermögen) (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient teilweise dem Ankauf und/oder der Modernisierung von Produktionsgütern (materielles und immaterielles Anlagenvermögen) und teilweise der Verminderung von Betriebslasten oder der Deckung von Betriebsverlusten einer Handelsgesellschaft, laut beigefügtem Verzeichnis, das Bestandteil dieser Erklärung ist (unterliegt teilweise dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag unterliegt kraft einer ausdrücklich vorgesehenen Befreiung gemäß Gesetz
 dem genannten Steuereinbehalt nicht (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient ausschließlich der Deckung von Kosten für den Besuch oder die Durchführung von beruflichen Weiterbildungsveranstaltungen (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag fließt einem landwirtschaftlichen Unternehmen zu, welches in Form einer Kapitalgesellschaft, also einer Kommanditgesellschaft oder einer offenen Handelsgesellschaft, gegründet ist (unterliegt dem Steuereinbehalt Bez. Art. 6 Abs. 3 und Art. 55 Abs. 2 Buchstabe c) des DPR Nr. 917/86).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag fließt einem landwirtschaftlichen Unternehmen zu, welches nicht in Form einer Personalgesellschaft oder Kapitalgesellschaft gegründet ist und nicht unter die in Art. 32 des DPR 917/86 festgelegten Beschränkungen fällt (unterliegt dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag fließt einem landwirtschaftlichen Unternehmen zu, welches nicht in Form einer Personalgesellschaft oder Kapitalgesellschaft gegründet ist und unter die in Art. 32 des DPR 917/86 festgelegten Beschränkungen fällt (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).


(zutreffendes ankreuzen)

	
	Nicht gewerbliche Organisationen

	 FORMCHECKBOX 

	Obwohl der/die Begünstigte keine ausschließliche oder überwiegende Handelstätigkeit ausübt, dient der Beitrag der Verminderung von Betriebslasten oder der Deckung von Defiziten der Betriebsführung, zu deren Bildung Einnahmen aus einer Handelstätigkeit beitragen (unterliegt dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient ausschließlich der Deckung von Ausgaben oder Defiziten, zu deren Bildung ausschließlich institutionelle Einnahmen beitragen
;(unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Die begünstigte Körperschaft ist eine nicht gewinnorientierte Organisation mit gemeinnützigem Charakter – ONLUS
 – (im Landesverzeichnis der freiwillig und ehrenamtlich tätigen Organisationen, Genossenschaften, Vereine, usw. eingetragen) (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt)
.

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient dem Ankauf und der Modernisierung von Produktionsgütern (materielles und immaterielles Anlagenvermögen) (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).


(zutreffendes ankreuzen)

Außerdem erklärt der/die Unterfertigte, dass er/sie eventuelle Änderungen zu dieser Erklärung unverzüglich mitteilen wird. Dazu gehören insbesondere auch die in Art. 111-bis des DPR Nr. 917 vom 22.12.1986 vorgesehenen Änderungen (bezüglich der Aufhebung der Einstufung als nicht gewerbliche Organisation).

Information gemäß Datenschutzgesetz (Gesetzvertretendes Dekret Nr. 196 vom 30.06.2003)

Die überlassenen Daten werden von der Landesverwaltung auch in digitaler Form verarbeitet.

Verantwortlich für die Verarbeitung ist der Direktor bzw. die Direktorin der Abteilung Finanzen und Haushalt. Der Antrag stellenden Person stehen die in Artikel 7 des gesetzvertretenden Dekrets Nr. 196 vom 30. Juni 2003 vorgesehenen Rechte zu. Sie hat somit Zugang zu den personenbezogenen Daten und kann deren Berichtigung, Ergänzung und auch deren Löschung oder Sperrung verlangen, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben sind.

Der/die gesetzliche/r Vertreter/in des Unternehmens ist sich über die strafrechtlichen Sanktionen laut Art. 76 des D.P.R. 445 vom 28. Dezember 2000 im Fall von Falscherklärungen bewusst.
INFORMATION IM SINNE DES DATENSCHUTZKODEX

(Gesetzesvertretendes Dekret Nr. 196/2003)
Rechtsinhaber der Daten ist die Autonome Provinz Bozen.

Die übermittelten Daten werden von der Landesverwaltung auch in elektronischer Form verarbeitet, in Anwendung des LG 14/2006.

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist der Direktor / die Direktorin der Abteilung 34 – Innovation, Forschung, Entwicklung und Genossenschaften.

Die Mitteilung der Daten ist zur Ausübung der erforderlichen Verwaltungsaufgaben obligatorisch. Bei Verweigerung der Mitteilung der angeforderten Daten können die vorgebrachten Anträge und eingereichten Gesuche nicht bearbeitet werden. 

Laut Artikel 7-10 des gesetzesvertretenden Dekretes 196/2003 erhält die Antrag stellende Person Zugang zu ihren Daten, Auszüge und Informationen darüber und kann deren Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung verlangen, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben sind. 

	Ort
	     
	
	(Firmenstempel)

	Datum
	     
	
	

	Unterschrift
des/der
gesetzlichen Vertreters/in
	
	
	



































� Die Ersatzerklärung des Notorietätsaktes laut Art. 47 des D.P.R. 445/2000 unterliegt geeigneten Überprüfungen laut Art. 71 desselben D.P.R.





� D.h. eines steuerpflichtigen Subjekts, das eine Tätigkeit ausübt, welche in Sinne von Artikel 55 des DPR Nr. 917/86 ein Unternehmenseinkommen erzeugt.


� Erkennungsdaten der Rechtsvorschrift angeben.


� Bezug Art. 143 Absatz 1 des DPR Nr. 917 vom 22.12.1986; die Einnahmen setzen sich ausschließlich aus Mitgliedsbeiträgen oder Beiträgen öffentlicher Verwaltungen zusammen. Stammen die Einnahmen aus einer Handelstätigkeit, so werden diese in der Buchhaltung getrennt von den Einnahmen für institutionelle Tätigkeiten geführt, für welche der Beitrag beantragt wird (Art. 144 Abs. 2 des DPR Nr. 917/86).


� Bezug Art. 10 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 460/97.


� Bezug Art. 10 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 460/97.
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